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I NHALT Der Lieben gedenken
 Zu Allerheiligen/Allerseelen

Wenn die Tage kürzer werden 
 und es früh schon dunkel wird, 
 gehören die Gedanken denen, 
 die längst nicht mehr bei uns sind. 

 Wie sie unser Leben prägten, 
 uns geformt Jahrzehnte lang, 
 mal mit Sanftmut, mal mit Strenge, 
 ohne uns je aufzugeben. 

 Drum wir zünden Kerzen an,
 stehen still an ihrem Grab, 
 voller Dankbarkeit und Liebe, 
 besonders heut’, an diesem Tag. 

 Selbst, wenn sie nicht mehr bei uns sind, 
 in unseren Herzen leben sie. 
 Und die Kerzen auf den Gräbern 
 leuchten voller Harmonie.

Gaby Bessen, In: Pfarrbriefservice.de
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Zentrales Pfarrbüro geschlossen

                         Das Zentrale Pfarrbüro ist am am 12.11.2026 ganztägig geschlossen.

                         

Termine und Messbestellungen
Bitte geben Sie mögliche
Termine und Messbestellungen
bis 01.11.2026 im Pfarrbüro ab.

Hinweis

Sollte ein Gottesdienst einmal
kurzfristig, beispielsweise wegen  

Beerdigung oder Krankheit ausfallen,
werden die bestellten Messintentionen
beim nächsten stattfindenden Gottes-
dienst in der jeweiligen    Kirche    mit-
verlesen. 

Es ist auch möglich, dass Sie sich direkt,
im Pfarrbüro melden und die Mess -
intention verschieben.

Nächste Gottesdienstordnung
Die nächste Gottesdienstordnung
erscheint am 28.11.2026 für den
Zeitraum von 5 Wochen bis zum
03.01.2027 

Seelsorgetelefon
In dringenden seelsorglichen
Angelegenheiten erreichen Sie
eine/n Seelsorger/in unter
Tel: 06471 4923 - 28
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Liebe Leserinnen und Leser!

In unserer Breiten ist der
November kein Monat, der in der
Beliebtheitsskala weit oben steht.
Meist ist es tristes, dunkles,
neblig und mehrs dunkle passt
halt. Dazu gibt es viele
Gedenktage zum Thema Tod:
Katholiken und Katholiken
gedenken am 1.. November aller
vorbildlichen Menschen, von
denen wir glauben, dass sie bei
Gott leben und die wir Heilige
nennen.

Es folgt am 2. November der
Gedenktag aller unserer
Verstorbenen, die wir betrauen
und vermissen. Es gibt den
Volkstrauertag als Gedächtnis an
alle Menschen, die durch den
Krieg ihr Leben lassen mussten.

In der evangelischen Kirche
schließt sich der Totensonntag an,
an dem noch einmal an die
Verstorbenen des vergangenen
Jahres erinnert wird. An allen
diesen Tagen besuchen Menschen
die Friedhöfe, schmücken die
Gräber mit Blumen und Kerzen
und gedenken der Verstorbenen.
So ist es guter Brauch in unserer
Kultur!

Ich beobachte, dass sich im November
auf einmal die Friedhöfe mit Leben
füllen. Esherscht rege Geschäftigkeit,
weil viele Menschen die Gräber ihrer
Angehörigen schön herrichten möchten
mit Blumen und Kerzen.

Gedanken zum November



So ist die Sterbekerze zugleich auch die
Auferstehungskerze, die Osterkerze. Wir
beten, dass Gott den Verstorbenen das
ewige Licht möge leuchten lassen und dass
sie in Frieden bei ihm leben mögen. Wir
gedenken der Toten und wagen erneut den
Glauben daran, dass sie aufgehoben sind
bei Gott, dass sie in der Gegenwart Gottes
leben. 

Das, was wir dann tun, ist eine Entfaltung
des Glaubensbekenntnisses, das Christen
jeden Sonntag sprechen: ich glaube an die
Auferstehung der Toten und an das ewige
Leben.

Im November ist Leben auf dem Friedhof:
Leben mitten im Tod, Licht mitten im
Dunkel, Hoffnung in der Trauer. Es ist wie
ein Zeugnis unseres Glaubens an die
Auferstehung: diejenigen, sie wir hier
betrauern, sind nicht tot, sie leben! Ihnen
leuchtet das ewige Licht! Sie sind uns
näher als wir denken und fühlen, weil sie
bei Gott Heimat und Leben gefunden
haben. 

In diesem und mit diesem Glauben grüße
ich Sie herzlich und wünsche Ihnen viel
Leben und Licht in diesen dunklen Tagen.

Ihre Anne Schmitt, 
Gemeindereferentin Das Anzünden der Kerze gehört dazu!

Denn Kerzen begleiten uns durch unser
Leben, schon bei der Taufe wurde uns das
Licht anvertraut in Form der Taufkerze.
Bei der heiligen Kommunion brannte
wieder eine Kerze. Bei der Hochzeit
ebenso. Und am Ende so manchen Lebens
wird die Sterbekerze entzündet, damit die
Sterbenden den Weg nach Hause finden

Bild: Michael Wittenbruch, 
in: Pfarrbriefservice

Bild: Sylvio Krüger
in : Pfarrbriefservice
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Samstag, 31. Oktober 2026

16.00 Uhr    Friedhof Dillhausen
16.00 Uhr    Friedhof Mengerskirchen

Sonntag, 01. November 2026

10.00 Uhr    Friedhof Waldernbach
10.15 Uhr     Friedhof Weilmünster 
                       (an der Urnenwand)
11.00 Uhr    Friedhof Winkels
11.15 Uhr     Friedhof Löhnberg
11.30 Uhr    Friedhof Probbach
11.30 Uhr    Friedhof Weilburg

GRÄBERSEGNUNG
AM 31.10. + 01.11.2026



1 3





15



Kontakt Heilig Kreuz Oberlahn

Zentrales Pfarrbüro Weilburg
Frankfurter Str. 8, 35781 Weilburg
Tel-Nr.:      06471 4923-0
Mail:         pfarrbuero@heiligkreuz-oberlahn.de

Pfarrer Frank Fieseler
f.fieseler@heiligkreuz-oberlahn.de 

Pater Madhusudhan Rao Goli CM
m.goli@heiligkreuz-oberlahn.de 

Diakon Michael Schönberger
m.schoenberger@heiligkreuz-oberlahn.de 

Britta Höhler, Gemeindereferentin
b.hoehler@heiligkreuz-oberlahn.de 

Anne Schmitt, Gemeindereferentin
a.schmitt@heiligkreuz-oberlahn.de 

Andreas Albert, Gemeindereferent i.R. 

Gisela Voss, Klinikseelsorgerin
Kreiskrankenhaus Weilburg 

06471 4923-15

06471 4923-16

06471 4923-17

06471 4923-18

06471 4923-19

06471 4923-0

06471 313-718

Kontaktstelle Mengerskirchen
Poststraße 1
Tel-Nr.:      06476 419663

Kontaktstelle Waldernbach
Bitz 4
Tel-Nr.:      06476 9150490

Öffnungszeiten 
Mo, Di, Mi, Fr 09.00 bis 12.00 Uhr
Mo, Di, Do      14.00 bis 16.00 Uhr
Mi                    16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Di                     08.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Mo                   14.30 bis 16.30 Uhr

Bankverbindung
Kreissparkasse Weilburg - IBAN DE18 5115 1919 0101 0110 62
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